
In Deutschland gibt es etwa 800 Konzerne mit einem Konzernumsatz von mehr als EUR 750 Mio., die erstmals 
ab dem 01.01.2024 bzw. ab dem WJ 24/25 der neuen globalen Mindesteuer von 15 % aus einer konzernrech-
nungslegungsbasierten Bemessungsgrundlage (OECD Pillar 2) unterliegen. Am 20.12.2021 veröffentlichte die 
OECD zu Pillar 2 ihre Mustervorschriften (Global Anti-Base Erosion Rules; GloBE), am 20.12.2022 ein Umset-
zungspaket mit dem CbCR-Safe-Harbour und zwei Konsultationsdokumenten (u.a. GloBE Information Return; 
GIR), am 17.07.2023 Hinweise (Guidance) u.a. zum QDMTT-Safe-Harbour und einen ergänzten Mindeststeuer- 
Bericht (GIR) sowie zuletzt am 18.12.2023 weitere Hinweise (Guidance) u.a. zum CbCR-Safe-Harbour. Am 
22.12.2022 veröffentlichte die EU-Kommission zu Pillar 2 die finale EU-Umsetzungs-Richtlinie (EU-Amtsblatt), die 
alle großen EU-Staaten bis zum 31.12.2023 lokal umsetzen mussten.

In Deutschland wurde das Mindestbesteuerungsrichtlinie-Umsetzungsgesetz mit dem Mindeststeuergesetz 
(MinStG) am 27.12.2023 im Bundesgesetzblatt veröffentlicht. Aus Pillar 2 resultiert erstmals ab dem Jahr 2024 
bzw. ab dem WJ 24/25 für deutsche Konzerne ein neuer deutscher (globaler) Mindeststeuer-Bericht (§ 75 f. 
MinStG) und eine neue deutsche Mindeststeuer-Anmeldung mit Selbstberechnung (§§ 94 ff. MinStG). Überdies 
können für betroffene Konzerne seit dem 01.01.2024 bzw. ab dem WJ 24/25 in vielen ausländischen Steuerjuris-
diktionen neue lokale GloBE-Deklarationspflichten bestehen.
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https://www.oecd.org/tax/beps/tax-challenges-arising-from-the-digitalisation-of-the-economy-global-anti-base-erosion-model-rules-pillar-two.htm
https://www.oecd.org/tax/beps/further-progress-on-two-pillar-solution-oecd-releases-consultation-document-on-the-withdrawal-of-digital-service-taxes-and-other-relevant-similar-measures-under-pillar-one-and-an-implementation-package-for-pillar-two.htm
https://www.oecd.org/tax/beps/further-progress-on-two-pillar-solution-oecd-releases-consultation-document-on-the-withdrawal-of-digital-service-taxes-and-other-relevant-similar-measures-under-pillar-one-and-an-implementation-package-for-pillar-two.htm
https://web-archive.oecd.org/2022-12-20/648355-public-consultation-document-pillar-two-globe-information-return.pdf
https://www.oecd.org/tax/beps/administrative-guidance-global-anti-base-erosion-rules-pillar-two-july-2023.pdf
https://www.oecd.org/tax/beps/globe-information-return-pillar-two.pdf
https://www.oecd.org/tax/beps/administrative-guidance-global-anti-base-erosion-rules-pillar-two-december-2023.pdf
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=CELEX%3A32022L2523&qid=1674139405433
https://www.recht.bund.de/bgbl/1/2023/397/VO
https://www.buzer.de/75_MinStG.htm
https://www.buzer.de/75_MinStG.htm
https://www.buzer.de/95_MinStG.htm
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Erleichterungen durch CbCR-Safe-Harbour
Zwar greifen die neuen Deklarationspflichten aus Pillar 2 erstmals zum 30.06.2026 (§ 75 Abs. 3 Satz 2 MinStG), 
allerdings ist schon bis zum 28.02.2025 der sog. Gruppenträger an das Bundeszentralamt für Steuern zu melden 
(§ 3 Abs. 4 Satz 1 MinStG). Für die GloBE-Deklaration stellt die wichtigste (temporäre) Erleichterung der auf drei 
Jahre befristete CbCR-Safe-Harbour (§§ 84-87 MinStG) dar. Dessen Nutzung für die GloBE-Deklaration erfordert 
ein Vorprojekt, in dem bestimmt wird, in welchen Jurisdiktionen dieser sicher greift. Die OECD ergänzte Pillar 2 
am 17.07.2023 noch um einen (dauerhaften) QDMTT-Safe-Harbour (§ 81 MinStG).

Jeder betroffene Konzern wird den CbCR-Safe-Harbour so breit und so lange wie möglich anwenden, der die 
Ergänzungssteuer für eine qualifizierte Steuerjurisdiktionen auf null festsetzt und es der deutschen Konzer-
nobergesellschaft erlaubt, den Mindeststeuer-Bericht vorrangig aus ihrem länderbezogenen Bericht (CbCR) 
zu befüllen. Für alle Steuerjurisdiktionen, die nicht unter den CbCR-Safe-Harbour fallen, wird jeder betroffene 
Konzern prüfen, ob der QDMTT-Safe-Harbour genutzt werden kann (§ 81 MinStG); dieser verlagert die Berech-
nung, Erklärung und ggf. auch Zahlung einer Mindeststeuer von der Konzernobergesellschaft vor Ort in die 
betroffene ausländische Steuerjurisdiktion.

CbCR-Safe-Harbour: Das können Unternehmen jetzt tun
Zum CbCR-Safe-Harbour bietet sich im Jahr 2024 ein Vorprojekt zur OECD Pillar 2-Readiness an, in dem die Mög-
lichkeit zur Nutzung des CbCR-Safe-Harbours ab dem 01.01.2024 bzw. ab dem WJ 24/25 zahlenbasiert geprüft 
wird. Während der dreijährigen Übergangsperiode sollte diese Prüfung für die Folgeperiode auch immer ein 
Teil der GloBE-Rückstellungsberechnung sein. Damit das CbCR 2024 sicher für den CbCR-Safe-Harbour 2024 
genutzt werden kann, muss es ein qualifiziertes CbCR sein (§ 87 Nr. 1 MinStG). Das CbCR sollte ab dem CbCR 
2023 (Vorjahr) so ausgestaltet sein, dass der CbCR-Safe-Harbour möglichst breit und lange genutzt werden 
kann. Deloitte bietet zum CbCR einen Outsourcing Service an, der sicherstellt, dass das CbCR 2023 (Vorjahr) und 
das CbCR 2024 (Erstjahr) die neuen Anforderungen aus Pillar 2 erfüllen. Neben der CbCR-Safe-Harbour-Ana-
lyse sollte jeder Konzern, der in den Anwendungsbereich von Pillar 2 fällt, im Jahr 2024 noch eine Betroffenheits- 
und GAP-Analyse durchführen, damit zum 31.12.2024 bzw. zum Ende des WJ 24/25 die erste GloBE-Rückstellung 
ermittelt und auf dieser Basis die GloBE-Deklaration für das Jahr 2024 bzw. das WJ 24/25 geplant werden kann.

So kann Deloitte Sie unterstützen
Deloitte kann alle von Pillar 2 betroffenen Konzerne global ab dem Jahr 2024 bzw. ab dem WJ 24/25 mit einem 
neuen workflow- und technologiegestützten Outsourcing Service (Deloitte Pillar Two Agent) bei der gesamten 
GloBE-Deklaration unterstützen und auch die bis zum 28.02.2025 in Deutschland fällige Gruppenträger-Mel-
dung übernehmen.

https://www.buzer.de/75_MinStG.htm
https://www.buzer.de/3_MinStG.htm
https://www.buzer.de/84_MinStG.htm
https://www.buzer.de/81_MinStG.htm
https://www.buzer.de/81_MinStG.htm
https://www.buzer.de/87_MinStG.htm
https://www2.deloitte.com/de/de/pages/tax/articles/country-by-country-reporting.html
https://www2.deloitte.com/de/de/pages/tax/articles/pillar-2-umsetzung-globale-mindestbesteuerung.html
https://www2.deloitte.com/de/de/pages/tax/articles/pillar-2-umsetzung-globale-mindestbesteuerung.html
https://www2.deloitte.com/de/de/pages/tax/articles/pillar-2-umsetzung-globale-mindestbesteuerung.html
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